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Wandzeitung 

Die Wandzeitung ist eine kooperative Methode zur Präsentation und  zum Austausch von 

Informationen, die insbesondere für Gruppenarbeiten geeignet ist. Diese Methode fördert die 

Analysefähigkeit sowie Sozial- und Urteilskompetenz, da die Schülerinnen und die Schüler die 

recherchierten Inhalte einordnen und strukturieren müssen. Zudem müssen sie ihre Ergebnisse visuell 

aufbereiten und präsentieren, während sie gleichzeitig auch von den Beiträgen ihrer Mitschülerinnen 

und Mitschülern lernen können.   

Durch die Erstellung einer Wandzeitung haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, ein 

Thema intensiv zu recherchieren und visuell ansprechend darzustellen. Dabei können sie kreativ 

werden und verschiedene Medien wie Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme verwenden.  

Die Wandzeitung wird an einer Wand im Klassenraum oder für eine Ausstellung ausgehängt, sodass 

alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben, die präsentierten Informationen zu betrachten 

und zu reflektieren. 

Zielgruppe: ab 7. Klasse (in altersgemäßer Anpassung) 

Material:  Plakate, ggf. Scheren, Klebstoff, Fotos, Zeitungsausschnitte, Diagramme usw.  

Schritt-für-Schritt-Anleitung 

1 Vorbereitung Wandzeitung 

• Die Klasse wird in etwa gleich große Gruppen eingeteilt.  

• Die Lehrkraft gibt das Oberthema der Wandzeitungen vor und teilt den Gruppen ihre konkre-

ten Unterthemen dafür zu.  

• Die Gruppen beginnen im Anschluss, passendes Material und Informationen zu ihren Themen 

zu sammeln, zu recherchieren und zu strukturieren.   

2 Layout Wandzeitung 

• Die Gruppen skizzieren ein grobes Layout, um die Platzierung von Texten, Bildern und Grafi-

ken zu planen.  

• Die Schülerinnen und Schüler kleben oder pinnen die erstellten Inhalte auf das Plakat und 

versuchen dieses ansprechend zu gestalten.   

3 Präsentation und Diskussion 

• Die Wandzeitungen werden nun im Klassenzimmer aufgehängt und von den einzelnen Grup-

pen durch eine kurze Präsentation vorgestellt.  

• Im Anschluss haben alle noch die Möglichkeit sich selbstständig mit den Inhalten der anderen 

Gruppen zu befassen.  

Je nach Aufgabenstellung kann zum Abschluss noch eine offene Diskussion in der Klasse erfolgen.   

 

Tipps 

• Neben der Darstellung auf Plakaten ist auch eine digitale Umsetzung möglich. 

• Die Wandzeitung soll zum Nachdenken und Reflektieren anregen. Es sollen dementspre-

chend auch kritische oder kontroverse Inhalte berücksichtigt werden.  
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